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Das Frühlingsgedicht

Sobald jeweils der Lenz im Land

Nimmt selbst wer lang verzichtet
Den Federhalter in die Hand
Und dichtet, dichtet, dichtet.

Ganz unabhängig von dem Ort
An dem wir uns befinden
Sind wir befähigt Wort an Wort
Zu einem Vers zu winden.

Und ob auch mancher Türk ver- heit
Es ist doch letztenends

Erfreulich, dafj den Rhythmus weckt

Der Frühling oder Lenz. bö

Von Großzügigkeit
Ueber die eigene Grohzügigkeit

wähnt man sich meist so im klaren zu
sein, wie über die Kleinlichkeit der
andern.

Grohzügigkeit entspringt häufiger aus
dem Schein, den einer sich geben
möchte, als aus dem Wesen, das ihm

eigen isf.

Di*

Grohzügigkeit kann wohl viel kosten,
aber sie macht sich oftmals später
«bezahlt». Kleinlichkeit kann wohl viel
ersparen, aber sie kommt hinterher
oftmals «teuer zu stehen».

Mancher scheint zu glauben, seine
Kleinlichkeit dadurch ausgleichen zu
können, dah er auch zuweilen
großzügig ist auf Kosten anderer. W. F.

Geistige und körperliche Frische, Nervenruhe, Arbeitslust, Lebensfreude

bewirken Dr. Richard's Regenerationsplllen.
Nachhaltige Belebung und Verjüngung. Schachtel à 120 Pillen Fr. 5..
Versand durch die Paradiesvogel-Apotheke Zürich, Limmatquai

110, Telephon 23402. Verlangen Sie Prospekte.

Dix ans sous terre
Der Einzelgänger Norbert Casferet

berichtet in seinem überaus fesselnden Buche

«Zehn Jahre unter der Erde» über seine

phantastischen Höhlenentdeckungen in den

Pyrenäen. Die ältesten Bildwerke der Erde,

die Magie in vorgeschichtlicher Zeit, Rätsel

und Merkwürdigkeiten der vorgeschichtlichen

Kunsf, Seltsamkeif der ältesten
Menschengesichter, die Geisterhände von Gargas,

sind einige Kapitel des Buches betitelt.

Wenn man die Photographie der
übereinanderliegenden vorgeschichtlichen
Felszeichnungen in der Höhle von Labasfide

betrachtet, meint man ein Teppichmusfer
des Orients (Vidal an der Bahnhofstrahe in

Zürich stellt in seinen Schaufenstern häufig

Stücke mit Tierzeichnungen aus) vor sich

zu haben, bis das Auge aus den wirren

Rifzlinien, Meisterwerke eines vorgeschichtlichen

Tiermalers herausschält.
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